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Studienplan für den Studiengang 

Magister Theologiae 
Basisphase (1.-2. Semester) 

 
Dieser Studienplan – der rein für persönliche Zwecke konzipiert worden ist – dient dazu, einen übersichtlichen und prägnanten 
Einblick in die jeweilige Studienstruktur und einen Überblick über absolvierte und noch zu erbringende Leistungen während des 
Studiums des Magister Theologiae zu geben. Hinsichtlich eines Prüfungsanspruchs ist lediglich eine Anmeldung in QIS POS 
verbindlich. Studienbücher, die in anderen Studiengängen üblich sind/waren, werden für alle Magister Theologiae-Studierende ab 
dem SoSe 2015 nicht mehr benötigt.  

 

Name: __________________________________________________________ 

Matrikel-Nr.: ________________ Studienbeginn:  WiSe _______  SoSe _____ 

Basismodul A: Biblische Theologie (15 LP) 
(empfohlene Moduldauer: 2 Semester) 

Titel Dozent/in 
Semester/ 

Veranst.-Nr. 
Prüfungsart 

In QIS POS 
angemeldet: 

Vorlesung I: 
Literaturgeschichte AT  

 

 

SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
  MAP als Kombi-  

     Klausur 

 VL I (11001) 
 VL III (11002) 
 MAP I (11010) 

Vorlesung III: 
Theologiegeschichte AT 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

Vorlesung II: 
Literaturgeschichte NT  

 

 

SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
  MAP als Kombi- 

     Klausur 

 VL II (11003) 
 VL IV (11004) 
 MAP II (11020) 

Vorlesung IV: 
Theologiegeschichte NT 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

Proseminar:  
Einführung in die 
Methoden der Exegese 
(mit Sprache)1 
 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Hausarbeit oder      
   vergleichbare Leistung 

 PS (11008) 

                                                            
1 Sprachanforderungen im Magister Theologiae (s. Sprachenflyer):  

a) Wenn Sie das Latinum bereits in der Schule erworben haben, müssen Sie Griechisch und Hebräisch im Umfang von 6 
SWS studieren.  

b) Haben Sie noch kein Latinum, dann studieren Sie Latein und Griechisch oder Hebräisch im Umfang von 6 SWS.  
 

Die Basisphase dient auch dazu, vom Studiengang geforderte Sprachnachweise erbringen zu können. Sprachkurse werden 
jedoch nicht in QIS POS angemeldet. Vor Ihrer ersten exegetischen Prüfung in der Aufbauphase sind alle Sprachnachweise im 
Studienbüro vorzulegen. 
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Basismodul B: Historische Theologie (9 LP) 
(empfohlene Moduldauer: 1 Semester) 

Titel Dozent/in 
Semester/ 

Veranst.-Nr. 
Prüfungsart 

In QIS POS 
angemeldet: 

Vorlesung:  
Kirchengeschichte 

 

 

SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 MAP als Klausur 
 VL (12001) 
 MAP (12010) 

Proseminar:  
Grundthemen und 
Methoden der 
Kirchengeschichte 
 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Hausarbeit oder      
   vergleichbare Leistung 

 PS (12003) 

EiWA-Pflichtsegment I: 
Wissenschaftsgeographie 
(im 1. Fachsemester zu studieren) 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Teilnahme  EiWA I (12004) 

EiWA-Pflichtsegment II:  
Formalia 
(im 1. Fachsemester zu studieren) 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Teilnahme  EiWA II (12005)

EiWA-Wahlpflichtsegment 
I: 
_______________________ 
(im 1. oder 2. Fachsemester zu 
studieren) 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

 Teilnahme 
 EiWA III   
       (12006) 

EiWA-Wahlpflichtsegment 
II: 
_______________________  
(im 1.oder 2. Fachsemester zu 
studieren) 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

 Teilnahme 
 EiWA IV  
      (12007) 

 

 

Basismodul C: Systematische Theologie (9 LP) 
(empfohlene Moduldauer: 1 Semester) 

Titel Dozent/in 
Semester/ 

Veranst.-Nr. 
Prüfungsart 

In QIS POS 
angemeldet: 

Vorlesung I: 
Einführung in die 
Systematische 
Theologie 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

 MAP als Klausur 
      (Wahl eines Schwer-  
       punkts) 

 VL I (13001) 
 VL II (13002) 
 MAP (13010) 
 

Vorlesung II: 
Anthropologische 
Grundlagen 
dogmatischer Lehre 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

Proseminar2: 
 
____________________

____________________ 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Hausarbeit oder      
   vergleichbare Leistung 

 PS (13004) 
        ODER  
 PS mit Tutorium   
        (13003) 
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Basismodul D: Praktische Theologie  (9 LP) 
(empfohlene Moduldauer: 1 Semester) 

Titel Dozent/in 
Semester/ 

Veranst.-Nr. 
Prüfungsart 

In QIS POS 
angemeldet: 

Vorlesung I: 
Einführung in die 
Praktische Theologie 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
  MAP als Kombi- 

     Klausur 

 VL I (14001) 
 VL II (14002) 
 MAP (14010) Vorlesung II: 

Grundlagen der 
Religions- und 
Glaubensdidaktik 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

Proseminar2: 
 
____________________

____________________ 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

 Hausarbeit oder      
   vergleichbare Leistung 

 PS (14004) 
        ODER  
 PS mit Tutorium   
        (14003) 

 

 

Basismodul Philosophie: Philosophische Grundfragen der Theologie  (10 LP) 
(empfohlene Moduldauer: 2 Semester) 

Titel Dozent/in 
Semester/ 

Veranst.-Nr. 
Prüfungsart 

In QIS POS 
angemeldet: 

Vorlesung I: 
Hermeneutik, Ästhetik, 
Ethik 

 

 

WiSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 MAP als mündliche  
     Kombi-Prüfung 

 VL I (15001) 
 VL II (15002) 
 VL III (15003) 
 MAP (15010) 

Vorlesung II: 
Erkenntnistheorie, 
Wissenschaftstheorie, 
Medienkritik 

 

 

SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

Vorlesung III: 
Glaube und Vernunft 

 

 

WiSe/ SoSe 
 

Veranst.-Nr. 
 
 

Proseminar2: 
 
____________________

____________________ 

 

 

WiSe/SoSe 
 

Veranst.-Nr. 

 
 

 Hausarbeit oder      
   vergleichbare Leistung 

 PS (15005) 
        ODER  
 PS mit Tutorium   
        (15004) 

 
QIS POS-Phasen im SoSe 2015: 
07. April – 22. Mai 2015:  Anmeldung für alle Veranstaltungen und Prüfungen im Juli 2015 
06. Juli – 12. August 2015:  Anmeldung nur für Prüfungen im Oktober 2015 

                                                            
2 Eines aus den Proseminaren der Sektionen C, D oder Philosophie muss ein Proseminar mit Tutorium sein. Dieses ist im 
ersten Semester zu studieren.   


